


Name Fläche Brutto m² Fläche Netto m² Maßnahmen 2024 Pflegetrupp

03b_1 257,7 257,7 Schöffelverein: Buchtenförmiges Freistellen des verbuschten Saumbereiches nördlich des Pfades, BNW: Schnittgutentsorgung. BNW/Schöffelverein

03b_6 277,2 277,2
2024 unbedingt notwendig! Schöffelverein: Bodengleiche Gehölzschwendung des wegbegleitenden Gebüschjungwuchses 
(Hybridweichsel) mit Freischneider südlich des Pfades , BNW: Schnittgutentsorgung BNW/Schöffelverein

04_3 514,9 514,9 Entbuschung durch bodengleichen Rückschnitt und Entsorgung des Schnittguts durch BNW BNW
04_5 249,4 249,4 Vollflächiger, bodengleicher Schnitt im August durch BNW inkl. Schnittgutentsorgung BNW

04_7 719,5 719,5
Nur entlang der Gehölzränder Gehöltnachtrieb ab September zurückschneiden. Die krautige Vegetation soll bitte ausgelassen werden. 
Schnittgutentsorgung durch BNW. BNW

04_9 50,1 50,1 Gehölzausbuchtung am Plateau nahe des Mistkübels entfernen/entbuschen, inklusive Schnittgutentsorgung durch BNW. BNW

05_2 481,3 481,3 Jährlich stattfindender, selektiver, bodengleicher Rückschnitt der Waldrebe (Clematis) ab Juli & Schnittgutentsorgung durch BNW. BNW

05_3 391,1 391,1
Schulen: Fortsetzung des  jährlich stattfindenden Gehölzrückschnittes mit besonderem Augenmerk auf den bodengleichen Schnitt, 
Herbsteinsatz, randliches Lagern des Schnittgutes; BNW: Entsorgung des Schnittguts. (Volks)schulen BPWW/BNW

05_4 335,9 335,9 Flächige Entbuschung in Anschluss an 05_2. Abtransport der Schnittguts durch BNW. BNW

11_2 451,2 451,2

WUK: Westlicher Teil bis Linde wird flächendeckend entbuscht, indem die Waldrebe augehackt wird und die Gebüsche bodengleich 
zurückgeschnitten werden. Goldrute ist auszugraben.  Einsatzzeitraum: Juni - Vor Blüte der Goldrute. (Falls Goldrute bereits blüht, 
gehört diese gesondert entsorgt (Deponie der Gemeinde)). BNW: Nachplege im Herbst in Form der Rückschnitts nachtreibender 
Gehölze. Schnittgutdeopnie im Wald. WUK/BNW

13_Ost 1335,0 445,0
Nächstes Drittel anschließend an die Pflegefläche von 2023 mähen, bis einschließlich der Gehölzgruppe, jedoch nur um die 
Gehölzgruppe herum! Die Gehölzgruppe selbst bitte stehen lassen. Schnittgutentsorgung durch BNW BNW

51 561,0 561,0

Eingezäunte Schöffelvereinsfläche: wird vom Schöffelverein gepflegt, Zustand entspricht den Zielvorstellungen; bisheriges
Pflegeregime soll fortgesetzt werden. Wie bisher mosaikartige Mahd, allfällige Unterstützung des Schöffelvereins durch BNW (u.a. 
Schnittgutentsorgung) BNW/Schöffelverein

61 125,8 125,8 WUK: Flächiges Aushacken der Brombeeren. BNW: Entsorgung des Schnittguts. WUK/BNW
Summe: 5750,1 4860,1


